
Bau eines Feuerwehrgerätehauses 

Hier: Beschluss 

Beschlussvorschlag 
Die Gemeindevertretung Pölitz beschließt, eine grobe alternative Planung für ein 
Feuerwehrgerätehaus zu beauftragen, die die Erfüllung der Minimalanforderungen eines 
Feuerwehrgerätehaus für die Feuerwehr in Pölitz darstellt incl. einer groben 
Kostenschätzung. Die Planung wird nach erfolgter Meinungsbildung in den Feuerwehren 
über die zukünftige Ausrichtung ausgeführt. Nach Vorlage dieser Planung wird über das 
weitere Vorgehen entschieden. 
 
1. Sachverhalt / Problemstellung 
Auf der GV vom 29.11.2023 wurde unter TOP-18 darüber informiert, dass die vorliegende 
Planung für das Feuerwehrgerätehaus voraussichtlich Kosten von 2,57 Mio. EUR 
hervorrufen wird. In der Diskussion wurde dahin orientiert, dass vor weiteren 
Planungsaktivitäten eine Überprüfung der Finanzierbarkeit dieser Summe erfolgen soll. Nach 
Information des Kämmerers bedeutet ein kreditfinanzierter Bau eine jährliche Belastung der 
Gemeindefinanzen von ca. 100.000 EUR, die durch zusätzliche Einnahmen zu generieren 
seien. Eine vertretbare Möglichkeit der Generierung von zusätzlichen Einnahmen in dieser 
Größenordnung ist nicht erkennbar. Deshalb soll mittels einer alternativen Planung, die auf 
die unbedingt notwendigen Minimalanforderungen eines Feuerwehrgerätehauses abzielt, 
eine Alternative zur bisherigen Planung eröffnet werden. 
 
2. Lösungsmöglichkeit 
Nach Abschluß der vereinbarten Meinungsbildung in den Feuerwehren zur zukünftigen 
Ausgestaltung des Feuerwehrwesens in der Gemeinde wird in Zusammenarbeit mit der 
gemeinsamen Gruppe aus Feuerwehr und der Gemeindevertretung vom Architekten die 
Alternativplanung ausgeführt. 
 
3. Alternativen 
Keine 
 
4. Finanzielle Auswirkungen / Deckungsvorschlag 
Die Kosten werden aus der Haushaltsposition für Planungsleistungen im HH24 entnommen. 


